
550 Recensiones

Carl NAGEL Die Augustiner Eremiten der Mark Brandenburg,
/ahrbuch für Berlin Brandenburgische Kirchengeschichte

38 1963) PE

uch wWEenn sich 1er 11UrTr Nnen SrTOSSCICH Aufsatz
wissenschaftlichen Jahrbuch handelt verdient doch

WESCH Sl PE adE Bedeutung ür die Historiker des Augustinerordens
dieser Zeitschrift angezeıg und Uurz besprochen werden
Der Verfasser Superintendent i.R der evangelischen Berlin-

Brandenburgischen |Landeskirche oıbt HC einführenden
Kapitel S, 0_ | 5) 391540 Veberblick ber die Eintstehung und Ver-
fassung des Ordens der Augustiner-Erremiten und C111 Ausbreitung

deutschen Raum. Seine Darstellung ZeIZT, ass sıch sehr oründ-
1Ch MIL der einschlägigen älteren un LECUETICN | _ ıteratur beschäftigt
hat /7u SCIHNECT edauernden Feststellung Elne Geschichte der
deutschen Augustiner 15L och nıcht geschrieben annn der
Nezensent mitteilen ass Augustinerkloster Münnerstadt [r
Adalbero Kunzelmann (OSA Oberstudienprofessor sSe1t V Ar

Jahren m1t SrIOSSCIN FICISS Y 8 f solchen quellenmässig fun—
dierten Geschichte arbeitet deren erste Frgebnisse absehbarer
/eit erwarten sind

In den folgenden Kapıteln wendet sıch der Geschichte der
beiden Augustinerklöster Gebiet der alten Provinz
Brandenburg den Konventen Königsberg und Friedeberg,
d1e beide der Neumark östlich der der Bistum Kammın
gelegen aren und deren Gründung 112 Jahr 1290 datieren 1ST
uch WCC11N der Verfasser schon WECSCH der heutigen (iırenzver-
hältnisse, keine Quellen ausfindig machen konnte 1STE
C116 sorgfältige un mIıt reichen Literaturhinweisen versehene Dar-
stellung doch VO QZrOSSCIM Wert Gerade fur den Königsberger
Konvent S, 13 21) erg1ıbt sich aufgrund relatıv Quellen-
lage e1IiNn anschauliches Bild ber Gründung, Bau VO Kloster un
Kirche AaAaUuUusSsere Besitzungen Seelsorgstätigkeit und NRNeIcs Leben
WIC auch ber die Aufhebung des Klosters 1556 Von Interesse
1ST auch die Mitteilung ass Kloster und Kırche die Kriegs-
handlungen des Jahres 1945 be] denen Königsberg grossenteils C 111-

geäschert wurde, ziemlich unversehrt überstanden haben Veber
dle egenwarlıge Verwendung der Gebäulichkeiten 1ST ihm aller-
dings nıchts bekannt.

Für Friedeberg S 25) legen die Verhältnisse ungunstıger.
V01'1 Kirche un Kloster, die ebenfalls der Reformationszeit
säkularisiert wurden 1ST nıchts mehr erhalten uch die Quellen
fur die mittelalterliche Geschichte des Konventes fAiessen spärlich
Friedeberg Wal die Wirkungsstätte des LLesemeisters Johannes
Merk(e)lin, der | 380 auch als Distriktsvikar für die märkisch--PrCUSS1-
schen Augustinerklöster bezeugt 1ST un CIN1ISE Werke handschrift-
iıch hinterlassen hat
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)ankbar werden die Ordenshistoriker auch dafür cn ass
S Ce1ligeNen Kapıtel (S 24f) das Materijal über T ermineien

und Bruderschaften der AÄugustiner brandenburgischen Raum
SOTSSAaIN zusammenge(tragen hat Als Anhang (S 27) 1sSt den AÄus-
führungen C611 Verzeichnis der A() Klöster der thürıngisch säachsischen
UOrdensproviınz der Reihenfolge der Gründungsjahre beigegeben

/wei kleine Rıchtigstellungen C161 gestattet Nicht 1U

Bologna un Padua (vgl |) sondern gerade auch den Klöstern
Eirfurt und Magdeburg besass der Orden theologische Stuclhen-

häuser 101 studıa generalıa |)aneben gab jeder (Irdens-
PTOVINZ och C1M stucdıum provıinclale das als V orbereitung üür
den Besuch der CGieneralstudien l hinreichende Ausbildung 11

Logik un Naturphilosophie vermitteln sollte. Die Behauptuns:*
ass 1U Würzburg un Münnerstadt als CINZIEC Konvente (( der
ZrOSSCH deutschen Urdensprovinz mIL eıns 166 Klöstern die Re-
formatıon überdauert hätten S 20) 1StT nıcht zutreffend och en

diese beiden Klöster WE 11 INa VO Konitz das der polnischen
FProvınz weiterlebte absieht die ‚  1  Nn Häuser die VO der
ehemaligen thürıngisch sächsischen Provinz übrigblieben

IIr Nagels Abhandlung auf jeder Seite VO dem Interesse
und Verständnis mıiıt dem sıich die VO ihm behandelte
Materie hineingearbeitet hat Seine Ausführungen frei VO ab-
schätzigen Urteilen über das klösterliche Leben geben C111 AA S

1a 5519C5S und objektives Bild VO Wirken der Augustiner Eeremiten
brandenburgischen Raum
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